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Politiſche Wochenſchan
Mit der Politik iſt es wie mit einer Moſaik Wie bei

dieſer erſt wenn Steinchen zu Steinchen gefügt wird ſich
das Gebilde ergibt das klar zu erkennen vorher unmöglich
war ſo ſetzt ſich auch die Politik unſerer Tage aus lauter
Kleinigkeiten zuſammen die erſt dann ihrer vollen Be
deutung nach gewürdigt werden können wenn man ſie eine
an die andere gereiht im ganzen auf ſich wirken läßt Das
Bild das ſich ſolchergeſtalt bei einer h der Ge
ſchehniſſe der verfloſſenen Tage lauter Kleinigkeiten
ergibt iſt nicht gerade erfreuend aber es iſt bezeichnend für
den Geiſt der unſer politiſches Leben durchweht Ob man
die Aeußerungen der Regierungsgewalt betrachtet oder die
Ausflüſſe parteipolitiſcher Jnſpirationen auf ſich wirken läßt
ſtets iſt es ein Eindruck des Unbehagens der ſich
bemerkbar macht des Unbehagens darüber daß unſere
Politik noch immer weit entfernt davon iſt ſich ſo zu ge
ſtalten daß die im Volke vorwiegend lebenden Kräfte an
ihr teilnehmen und ſie fördern können daß ſie in abſeh
barer Zeit ein Ende zu machen verheißt der tiefen Zer
ſplitterung die durch unſer Volk geht Die Steine die die
dazu Berufenen zur politiſchen Moſaik unſerer Tage fügen
paſſen eben nicht zueinander Sie fügen ſich nicht d
einer an den anderen vereinen ſich nicht zur Schaffung
eines harmoniſch abgetönten Bildes und laſſen ſo erkennen
daß noch immer der Meiſter fehlt der mit ſicherer Hand und
ſcharfem Blick die geeignete Wahl trifft

So war es eine ſchreiende Disharmonie mit der die
Feſttage ausklangen die in der Hauptſtadt der Oſtmark in

oſen eine Reihe hochſtehender Perſonen darunter ver
ſchiedene Miniſter vor dem Standbilde des erſten Reichs
kanzlers des eiſernen wie ihn die Geſchichte mit täglich
größerer Berechtigung nennt zuſammenführten Gar
manches ſchöne Wort wurde dort aus berufenem Munde
eſprochen von der Hebung des Deutſchtums von dem
ertrauen das man zur Regierung haben ſollte von dem

feſten Zuſammenhalten aller deutſchen Elemente zur Regie
rung die ihrer bedürfe um deutſches Weſen deutſche Art
und Sitte für alle Zeiten und unausrottbar in den Boden
der ehemals polniſchen Landesteile zu verpflanzen und kaum
waren ſie verſtummt die beredten Verkünder des Ger
maniſierungswerkes da zeigte es fich daß die Regierung
ſelbſt drauf und dran iſt die Saat die ſie ausgeſtreüt un
fruchtbar zu machen Jndem ſie die Oſtmarkenzulage
benutzte um ihr mißliebige Beamte durch Verweigerungderſelben zu ſtrafen warf ſe mit eigener Hand den Brand

der Unzufriedenheit wieder hinein in die Reihen derer von
denen ſie in erſter Linie verlangt daß ſie Träger und
Pfleger deutſcher Kultur ſein ſollen und pflanzte ſo Neid Miß
unſt Erbitterung und Haß dorten wo ſie einiges Zuſammenalen in deutſcher Treue erſprießen zu ſehen wünſchte

Daß ſolchergeſtalt die Polenzulage zum Ünſegen für die
Oſtmarken werden muß iſt unſchwer zu erkennen aber hier
rächt ſich wieder bitter die Vertrauensſeligkeit all derer die
im Landtage des dringenden Abratens der Freiſinnigen un
geachtet die Gewährung der Zulage in das diskretionäre
rmeſſen der Regierung ſtellten und ihr ſo eine Handhabe

gaben nach Gunſt und Gabe zu lohnen und zu ſtrafen mit
einer Zuwendung die von keinerlei politiſchen oder perſön
lichen Erwägungen abhängen ſollte ſondern lediglich dazu be
ſtimmt war die Arbeitsfreudigkeit des einzelnen im Oſteu
zu heben und zu ſtärken
Aber wie ſich die Regierung hier im Oſten nicht auf
ſchwingen kann zu einer Politik die die Sache alles
die Partei und Perſon nichts ſein läßt ſo
zeigt ſie auch in anderen Fragen des wuirtſchaft
lichen und politiſchen Lebens wenig Neigung ſich
von rein objektiven Geſichtspunkten leiten zu
laſſen Jn der Kanalvorlage beiſpielsweiſe
wird allmählich erkennbar beginnt ſie bereits wieder dieſelbe
Unentſchloſſenheit zu zeigen durch die ſie ſich von jeher
darin auszeichnete Je unmutiger ſich die kanalgegneriſche
Preſſe über das Wiederauftauchen der Vorlage äußert deſto
zurückhaltender werden die Aeußerungen von denen man
annehmen kann daß ſie von der Regierung inſpiriert werden
Aeußerungen die bis vor kurzem noch die feſte Entſchloſſen
heit der leitenden Kreiſe den Kanal zu fordern verkündeten
Schon jetzt heißt es daß die Vorarbeiten zur Wieder
einbringung der Vorlage nicht rechtzeitig fertig würden um
den Landtag noch in ſeiner erſten Seſſion mit ihr zu be
ſchäftigen und wie lange wird s dauern dann herrſcht
wieder völlige Ruhe in dem der Regierung naheſtehenden
Blätterwalde und allenfalls die Oderregulierungsvorlage
erinnert daran daß die Regierung vorübergehend von dem
Mut beſeelt zu ſein ſchien den Kampf um den Kanal noch
einmal zu wagen Juſt wie es die Kanalfrondeure wollen
Und nicht anders ſcheint es mit dem Schulunter
baltungsgeſetz werden zu ſollen Auch mit Bezug auf
dieſes Geſetz werden ſchon Stimmen lant die zu künden
wiſſen daß die Vorlage wieder fraglich geworden ſei weil
nun weil die Regierung nicht mit ihr fertig wird Das iſt
ſo die Ausrede unter der man alles verbergen kann
Nichtwollen und Nichtkönnen Mutloſigkeit und Energie
loſigkeit die Angſt vor inneren Konflikten und dergleichen
Eigenſchaften mehr die nun einmal das beſondere Charat
teriſtikum des Regimes Bülow bilden Statt vor das Land
zu treten und die Entſcheidung der Wähler herauszufordern
ieht man ſich än ſtlich ins Schneckenhaus zürück bald die
onſervativ klerikalen Poltrone auf der Bildfläche erſcheinen

und wurfſtelt in alter Rückſtändigkeit weiter
Unter ſolchen Umſtänden könnte man faſt verſucht ſein

das

dem Geſchichtchen das in Hamburg jüngſt der Abgeordnete
v Gerlach von Herrn Ballin erzählte eine tiefere Be
deutung beizumeſſen Bezeichnend iſt es jedenfalls für die
in weiteren Kreiſen herrſchende Stimmung daß es über
haupt auftauchen und in politiſcher Verſammlung vorge
tragen werden konnte Herr Ballin der persona grafis
sima beim Kaiſer iſt und vielfach als einer von des
Monarchen handelspolitiſchen Beratern betrachtet wird ſoll
verſucht haben ein großes Hamburger Blatt für eineAenderung des Kerhswahlreqhts zu begeiſtern
Wenn ein Mann wie der Direktor der HamburgAmerika
Linie ſo etwas verſucht dann tut er es ſicher nicht bevor
er nicht gewiß iſt ob er damit den Beifall der höchſten
Regionen findet und ſo fehlt es nicht an ſolchen
die aus dieſem Verſuch eine an maß geren Stelle
vorhandene Neigung zur Abänderung des Wahlrechts
folgern zu ſollen meinen Ob mit Recht oder
Unrecht mag dahingeſtellt bleiben jedenfalls kennzeichnen
ſolche Folgerungen die Unſicherheit die in weiten Kreiſen
über die Stellung der Regierung den wichtigſten Fragen
gegenüber herrſcht und das iſt nicht gerade ein Sympton
das erfreulich ſtimmen könnte Dazu kommt h größer
dieſe Unſicherheit iſt deſto nachhaltiger auch das Mißtrauen
wird welches man im Volke der Regierung gegenüber hegt
ein Mißtrauen das dieſes veranlaßt in jedem einzelnen
Falle jede Aeußerung und Handlung der Regierung oder
des Trägers der Krone auf ihre Vereinbarkeit mit den
konſtitutionellen Garantien zu prüfen Den Beweis dafür
liefert jetzt wieder der Erlaß des Kaiſers an die
Generalſynode der dieſer die auf Anordnung des
Monarchen erfolgte Einſtellung von Mitteln zur Auf
hebung der geſetzlichen Pfarrbeiträge an den
PfarrWitwen und Waiſenfonds und zur Erhöhung
der Dienſtaufwand Entſchädigung der Generalſuperintendenten
ankündigt Steht dem Monarchen auch das Recht zu ſolche
Anordnungen zu treffen ſo iſt ihre Ankündigung doch
immerhin eine etwas ungewöhnliche Form die wie es tat
ſächlich auch ſchon hie und da geſchieht leicht die Meinung
hervorrufen könnte als werde damit eine Beeinfluſſung
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geprägt worden iſt wird nach Anſicht der engliſchen
Politiker dokumentiert daß
dem

Frankreich ſich ebenſo aus
Bündnis mit Rußland wie Jtatien ſich aus dem

Dreibund herausſehnt und daß hieraus ſich ganz von ſelbſt
ein Bund der im Mittelmeer intereſſierten Mächte ergeben
würde Ein Zukunftsbild das in der Tat jedes britiſche
Herz entzücken muß und das möglicherweiſe auch anderen
Stellen vorſchwebt Die Zukunft wird es ja ausweiſen
Einſtweilen freilich braucht man ſich den Kopf über dieſe
Möglichkeit und ihre Folgen noch nicht zu zerbrechen und
ſchließlich iſt Moſaik die ſich aus allen dieſen Kombinationen
zuſammenſetzen läßt zum mindeſten ebenſo friedlich ab
getönt wie die die ſich bei Betrachtung aller Cinzelzüg
der gegenwärtigen politiſchen Konſtellation in Europa

ergibt JohDeutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Geſtern abend 58/ Uhr trafen auf der Wildparkſtation
ein der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von
Griechenland Prinz und Prinzeſſin Adolf von Schaumburg
Lippe Prinz und Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen ſowie
die Erbprinzeſſin Charlotte von Sachſen Meiningen Der
Kaiſer war in Begleitung der Prinzen Eitel Friedrich und
Adalbert zum Empfang auf dem Bahnhof erſchienen Nach der
Begrüßung die ſehr herzlich war begaben ſich die hohen Herr
ſchaften nach dem Neuen Palais

Die Frankfurter Oderzeitung meldet aus Küſt rin Am
Montag 19 Oktober ſollten hier die Denkmäler des Herzogs
Johann von Küſtrin des Großen Kurfürſten als Kurprinzen
und Friedrichs II als Kronprinzen enthüllt werden Jnfolge
des Todes des Erſten Bürgermeiſters Detleffen iſt au Be l
des Kaiſers die Enthüllung verſchoben worden
Kaiſer hat an den Magiſtrat von Küſtrin folgendes Tele
gramm gerichtet

Jch bedauere lebhaft das Hinſcheiden des Erſten Bürger
meiſters Detleffen deſſen Tüchtigkeit und Pflichttreue Jch voll
auerkenne und den Jch gelegentlich Meiner Anweſenheit in
Küſtrin durch Ernennung zum Oberbürgermeiſter beſonders
zu ehren gedachte Jch ſehe Mich veranlaßt Meinen Beſuchder geſetzgebenden Körperſchaften verſucht Daß ſolche

Kundgebungen geeignet ſind auf die Wahlen oder die
eng beſtimmter Kreiſe dieſen gegenüber gewiſſen Einuß auszuüben ſteht außer allem Zweifel abgeſehen hier

von aber muß man ſie auch vom rein monarchiſchen Stand
punkte aus bedenklich finden Eine etwaige Ablehnung der
Forderungen durch den Landtag würde jetzt nicht mehr die
Regierüng ſondern den König treffen und es kann für
das Anſehen des Königs durchaus nicht gleichgültig ſein ob
v We Begehren ſolchergeſtalt Hinderniſſe entgegenſtellen
oder nicht

Zeigt ſich ſolchergeſtalt die politiſche Moſaik bei uns in
der ausgeglichenſten Form und den verſchiedenſten Schattie
rungen ſo bietet ſie ſich im Auslande diesmal dem Auge
in erfreulicherer Glätte dar Zwar gärt und brodelt es
auf dem ewig unruhigen Balkan nach wie vor weiter
aber es gewinnt doch mehr und mehr den Anſchein als
habe die Situation dort ihre Gefährlichkeit eingebüßt und
beginne ſich allmählich zu löſen Die Uebereinſtimmung der
ruſſiſchen mit der öſterreichiſchen Politik trägt eben bereits
ihre Früchte Auch im fernen Oſtaſien ſcheint die
Spannung die dort zwiſchen Japan und Rußland
Koreas wegen beſteht und ſich bereits bis zu

einer düſter dräuenden Kriegsgefahr geſteigert hatte
nachzulaſſen wenngleich beide Mächte nach wie vor auf dem
qui vive ſtehen und unabläſſig bemüht bleiben ihre Macht
mittel zu alsbaldiger Aktionsfähigkeit zuſammenzuziehen
Die Meldung daß Japan bereits aggreſſiv vorgegangen ſei
und mit der Beſetzung einer zu Korea gehörigen Jnſel den
easus belli gegeben habe beſtätigte ſich erfreulicherweiſe
nicht ſodaß den Diplomaten auf beiden Seiten Zeit ge
geben iſt die Meinungsverſchiedenheiten aus dem Wege zu
räumen und eine friedliche Verſtändigung herbeizuführen
Zu den friedlichen Klängen die aus dem ſüdlichen Europa
kommen bilden dieſe oſtaſiatiſchen Nachrichten jedenfalls ein
harmoniſches Accompagnement Der König von Jtalien
der zwar noch vom Zaren Nikolaus eine abermalige
Abſage des ihm zugedacht geweſenen Beſuches entgegen
nehmen mußte hat in Paris ſeine Viſite gemacht und
Frankreich zeigt ſich darob in freudigſter Aufregung Auch
der enragierteſte Republikaner kann ſich eben dem Zauber
der Majeſtät nicht ganz entziehen Daneben tun die
Trinkſprüche die Viktor Emanuel und Präſident Loubet
wechſelten ein übriges um alle Franzoſenherzen
ſchwellen zu machen laſſen ſie doch erkennen daß
Italien und Franfreich die ſich ſo lange ſchon ſuchten
endlich gefunden haben Die beiden Tiſchreden ſind ſo herz
lich und atmen ein derartiges Uebermaß friedlichfreund
ſchaftlicher Empfindungen daß man an der Themſe wo
man die Entrevuen gekrönter und ungekrönter Häupter
mit Aufmerkſamkeit verſolgt bereits am Vorabend der
Auflöſung der offiziellen Bündniſſe zu ſtehen
meint und an Stelle des Dreibundes und Zweibundes
Gruppen von Mächten ſich zuſammenſchließen ſieht die wie ſich
Daily Telegraph ſo ſchön ausdrückt ohne äußere Form

durch Je IJntereſſenſympathien verbunden ſind
Als ſolche Gruppe denkt und wünſcht man ſich in England
natürlich eine engliſch franzöſiſch italieniſche Kom
bination und man geht in London in ſeinen Hoffnungen
ſo weit daß man aus der Abſage des Zaxenbeſuches in
Rom kurz vor der Reiſe Viktor Emanuels nach Paris das
Symptym einer bevorſtehenden Auflöſung der franzöſiſch
ruſſiſchen Allianz herleiten zu dürfen glaubt Durch den
Charakter der dem Pariſer Beſuch des Königs auf

von Küſtrin zur Enthüllung der Denkmäler aufzuſchieben um
der Stadt damit ein Zeichen Meines Mitgefühls zu dieſem
Trauerfall zu geben

Ueber den geſtrigen Empfang des Prälaten Dr Wilpert
beim Kaiſer erfährt die Germania Dr Wilpert hatte ſich
mit dem Voroxtzuge nach Station Wildpark begeben und wurde
von dort um 123 Uhr mittels Hofwagens abgeholt Der Ab
geſandte des Papſtes überreichte mit einer kurzen An
ſprache das Handſchreiben des letzteren ſowie die beiden
Ausgaben ſeines Prachtwerkes die der Kaiſer huldvollſt ent
gegennahm Der Monarch erklärte das Handſchreiben des
Papſtes beantworten zu wollen und zeigte ſich über das Er
ſcheinen des Werkes worüber ſchon ſehr anerkennende Urteile
vorlägen gut unterrichtet Mit ſichtlichem Jntereſſe ließ ſich
der Kaiſer verſchiedene Bildertafeln vorlegen und kurz erläutern
Nach 15 Minuten hatte die Audienz ihr Ende erreicht und der
Abgeſandte des Papſtes kehrte hochbefriedigt von derſelben nach
Berlin zurück

T Die geſchiedene Großherzogin von Heſſen bekannt
lich eine Tochter des verſtorbenen Herzogs Alfred von Sachſen
Koburg und Gotha und Schweſter der Kronprinzeſſin von Ru
mänien hat ſich mit dem ruſſiſchen Großfürſten Cyrill
verlobt Der Bräutigam iſt ein Sohn des Großfurſten
Wladimir

Bei Gelegenheit der Romreiſe des deutſchen Kaiſers hatte
der König von Jtalien dem Oberſtallmeiſter des Kaſſers
Graf Wedel ſein Bild verliehen Das Gemälde iſt jetzt in
Berlin eingetroffen und durch die italieniſche Botſchaft Exzellenz
Wedel übermittelt worden Es ſtellt den König hald lebens
groß in ganzer Figur dar

Oberſt v Arnſtedt Kommandeur der erſten Kavallerie
Brigade und ehemals Kommandenr des Reiter Regiments
in China iſt in Königsberg geſtorben

Politiſches
Von ſehr zuverläſſiger Seite wird dem Fränk Kur

aus München mitgeteilt Miniſterpräſident Frhr d Podewils
werde ſich im Landtage über den Sturz des Grafen
Crailsheim ausſprechen Die in der nächſten Woche be
ginnenden Plenarverſammlungen des Abgeordnetenhauſes würden
ihm die Gelegenheit bieten die allſeits gewünſchte Aufklärung
zu geben Sollte Frhr v Podewils wirklich das Verlangen
baben ohne Not Kammerdebatten heraufzubeſchwören die der
Regiernng nur unangenehm ſein könnten

Jn Frankfurt a M traten geſtern wie die Frkf
meldet Vertreter der Kultusminiſterien ver
ſchiedener Einzelſtaaten zu einer Konferenz zu
ſammen Anweſend ſind u a Miniſterialdirektor Dr Althoff
Berlin Geh Obermedizinalrat Dr Kirchner Berlin Miniſterial
direlktor Dr Waentig Dresden Geh Regierungsrat Dr Schinaltz
Dresden Miniſterialrat Blaul München Miniſterialdirektor
von Kern Stuttgart Miniſterialrat Stadler Straßburg
Geh Staatsrat Dr Eggeling Jena Geh Medizinglrat Prof
Dr Beck Braunſchweig und Geh Miniſterialrat Dr Muehlen
bruch Schwerin Geſtern vormittag fand die erſte Konferenz
ſtatt An dem gemeinſchaftlichen Mittagsmahl nahm der Ober
bürgermeiſter Adickes teil Nach 3 Uhr fuhren die Teilnehmer
an der Konferenz zur Beſichtigung der Saalburg nach Hamburg
Die Beratungen werden heute fortgeſetzt werden

Wichtige Vereinbarungen zwiſchen den Einzel
ſtaaten werden dem Berxl Tabl für die allernächſte Zeit
aus München angekündigt Der bayeriſche Finanzminiſter
Freiherr v Riedel begibt ſich ſo heißt es am Sonnabend in
Begleitung des Reichsreferenten Miniſterialrats v Pfaff nach
Berlin Als Gegenſtand der Beſprechung werden offiziell die
Handelsverträge bezeichnet doch verlautet daß in erſter
Linie die Reichsfinanzreform zur Erörterung ſtehen wird
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Oifenbar wollen die Einzelſtaaten Bayern voran das Eiſen auſgetaucht ſei
ſchmieden ſo lange es warm iſt Der neue Retichsſchatzſekretär
Freiherr v Stengel ſoll erſt einmal die Bundesſtaaten aus der
finanziellen Umklammerung des Reiches befreien nachher mag
er zuſehen wie er durch neue Steuern auf ſeine Rechnung
kommt Man wird die Nachricht in dieſer Form mit einiger
Vorſicht aufnehmen müſſen Frhr v Stengel dürfte ſchwerlich
Neigung haben ſich jetzt wo er Staatsſekretär geworden iſt
von ſeinen einſtigen Miniſterkollegen als Vorſpann zur Ver
folgung der Jntereſſen der Einzelſtaaten bennhen zu laſſen

Kirche und Schule
Die Abnahme des Studinms der evangeliſchen

Thedlogie dauert an Jm Sommerſemeſter 1903 betrug die
Geſamtzahl auf allen 17 deutſchen Univerſitäten nur noch 2207
während im Sommer 1892 allein auf den neun preußiſchen ſich
2224 evangeliſche Theologen befanden Von den 2207 Studenten
des letzten Sommers kommen auf die neun preußiſchen Uni
verſitäten 1199 und auf die gcht nichtprenßiſchen 1008 Wie
ſehr die Zahl der evangeliſchen Theologen im Rückgange begriffen
iſt wöge man aus folgenden Angaben des Reichsboten er
ſeben Auf den preußiſchen Univerſitäten befanden ſich im
Sommer 1892 2224 Theologen Von da ab ſinkt die Zahl
veſtändig Jm Sommer 1894 waren es noch 1760 Sommer 1895
1726 Sommer 1897 1605 Sommer 1888 1538 Sommer 18899
1471 Sommer 1900 1363 Sommer 1901 1360 und Sommer 1903
1199 evangeliſche Theologen Jnnerhalb eines Zeitroumes von
zwölf Jahren ein Rückgang von 2224 auf 1199 oder auf faſt
54 Proz Die auf den Gymngaſien vorgebildeten Jünglinge
vermögen ſich offenbar in immer wachſender Anzahl nicht mher
über die Kluft hinwegzuſetzen die ſich ihnen nach den im
natur wiſſenſchaftlichen Unterricht gewonnenen Kenntniſſen
zwiſchen Dogma und moderner Weltanſchauung eröffnet Daher
die Abkehr von dem Theologieſtudinm

Die Geſamtzahl der aus Straßburg i Elſ ausge
wieſenen ausländiſchen Ordensſchweſtern beträgt
nunmehr 10 Als Urſache wird die Befürchtung der elfſäſſiſch
othringiſchen Regierung angeſehen daß falls man den aus
ändiſchen Ordens angehörigen oen Aufenthalt in den Reichs

landen geſtatten würde die Mehrzahl der aus Frankreich aus
gewieſenen Ordensmitglieder ſich in ElſaßLothringen niederlaſſen
würde

Der Berliner Magiſtrat hat geſtern zu dem Beſchluß
der Stadtverordneten Verſammlung bezüglich der Parade
ferien Stellung genommen Die Stadtverordneten Verſamm
lung hatte kürzlich beſchloſſen den Magiſtrat zu erſuchen durch
Vorſtellung an zuſtändiger Stelle dafür zu ſorgen daß die An
zeige von dem Ausfalle des Schulunterrichts an den ſtädtiſchen
Schulen rechtzeitig der ſtädtiſchen Schuldeputation
behufs Uebermittlung an die Direktoren der Schulen zugehe
Der Magiſtrat iſt dieſem Beſchluß beigetreten und wird ihn an
n nder Stelle im Provinzial Schulkollegium zum Ausdruck

ringen

Verwaltung und Fechtspflege
Eine wahre Unzahl von Majeſtätsbeleidigungs

Prozeſſen gegen Zeitungsredakteure ſtehen in Bayern
in Ausſicht Vor einigen Wochen wurde am Landgericht Hof
ein Prozeß wegen Mojeſtätsbeleidigung verhandelt und der
Bericht eines Lokalblattes hatte die Aeußerungen wegen deren
die Verurteilung damals erfolgt iſt faſt wörtlich wiedergegeben
Aus dieſem Blatt übernahm die Münchener Korreſpondenz
Groß den Bericht und übermittelte ihn an die von ihr bedienten
Blätter z ca ein Dutzend Der größere Teil von dieſen druckte
ihn unverändert ab darunter auch die ſozialdemokratiſche
Augsb Volksztg Als der Staatsanwalt gegen dieſes Blatt

vorging machte es auf den oben erwähnten Umſtand aufmerkſam
Es ſcheint nun als ob gegen alle Blätter welche die Meldung
brachten Anklage erhoben werden ſoll Gegen den früheren
Redakteur Dr Johannſen der Augsb N Nachr welcher
ebenfalls die inkriminierte Notiz gebracht hatte iſt das Straf
verfahren bereits eingeleitet worden So verfahren hieße
den Begriff der Majeſtätsbeleidigung allerdings ins Ungeheuer
liche verzerren

Parlamentariſches

Ein Antrag auf Verlängerung des engliſchen
Handelsproviſoriums muß zu den erſten Vorlagen ge
hören welche dem neuen Reichstage zugehen Wenn es
auch nicht un wahrſcheinlich iſt daß bei der Beratung des An
trages eine längere handelspolitiſche Erörterung ſich entſpinnt
o darf es doch von vornherein als ſicher gelten der Reichstag
werde die Verlängerung gutheißen nachdem im Vorjahre in der
Kommiſſion von ſeiten der Regierung Erklärungen abgegeben
wurden welche die empfohlene Politik rechtfertigen

Landtagswahlbewegung

Zu den Landtagswahlen wird uns aus dem Kreiſe
Delitzſch Bitterfeld geſchrieben Ein eigenartiges Schau
ſpiel vollzieht ſich gegenwärtig in unſerem Wahlkreiſe Seitens
der Konſervativen iſt Stadtautsbeſitzer Sernau Brehna ein
mütig als Kandidat aufgeſtellt Ueber den zweiten Vertreter
kann man ſich bisher noch nicht einigen Während zahlreiche
Vertrauensmänner des Kreiſes Delitzſch für die Kandidatur des
Delitzſcher Landrats v Buſſe eintreten iſt im Vitterfelder
Kreiſe mehr Stimmung für den Bundesvorſitzenden für Sachſen
Anhalt den bekannten Hyperagrarier Rittergutsbeſitzer
Schirmer Neuhaus vorhanden den natürlich auch der Ge
famtbund unterſtützt Jn jenen Kreiſen iſt auch die Kandidatur
Schirmer bereits offiziell in Bitterfeld hat ſich zu jeinen
Gunſten ein ſtändiges Wahlbureau etabliert und eine Reihe von
Wahlverſammlungen iſt bereits in Ausſicht genommen Man
darf wohl etwas geſpannt über den Ausgang des Streites
zwiſchen den feindlichen Brüdern ſein Jn liberalen
Kreiſen vernimmt man dagegen nichts von irgend einer Wahl
bewegung trotzdem doch noch immer die Städte unſeres Wahl
kreiſes gut liberal ſind und auch auf dem Lande in der dritten
Abteilung Wähler genug für den liberalen Kandidaten zu haben
ſein würden wenn man dort nur für die nötigen Wahl
männer ſorgte

Die Kaiſer Jnſel vor der Straffammer
Die neue Verhandlung in der Kaiſer Jnſel Angelegenheit

begann geſtern vormittag vor der dritten Strafkammer des Land
zerichts I Berlin Die auf Majeſtät sbeleidig ung bezw
groben Unfug lautende Anklage richtet ſich gegen den
früheren verantwörtlichen Redakteur des Vorwärts Karl
Leid während deſſen Nachfolger in der verantwortlichen
Redaktion Redaktenur Julius Kaliski wegen Beleidigung
unter Anklage geſtellt iſt Die Anklage vertritt Oberſiagts
anwalt Dr Jſenbiel die Angeklagten werden von den
Ferhtsguwälten Karl Liebknecht Haaſe Königsberg und
Max Lewy vertreten Es handelt ſich wie allgemein bekannt
ſein dürfte um einen im Vorwärts vom 16 Auguſt d J ver
öffentlichten Artitkel der die Ueberſchrift Die Kaiſer
Jnſel trug Es wurde darin ein höchſt ſonderbarer Plan
verraten der angeblich in Hofkreiſen bei Hofe uſw eifrigſt
ventilkert werde und darin beſtehe daß zum Schutze des Kaiſers
und der kaiſerlichen Familie nötigenfalls unter Mißachtung der
Geſetze die Havel Jnſel Pichels werd er in einer Veſte
umgewandelt werden ſolle um welche bei Ausbruch
einer Revolution und mit Hilfe der Döberitzer Heeresſtraße in
kürzeſter See Truppen konzentriert werden könnten Jn der
heftigen Zeitungspolemik die wegen dieſes Artikels entbrannte
verblieb der Vorwärts allen Zweifeln gegenüber bei ſeiner
Behanptung daß in Hofkreiſen ein ſolches Projekt tatſächlich

beleidigung

und verwies die Zweifler an den Hoſmarſchall
von Trotha und den Reſtaurator der Höhkönigsburg Archi
tekt Bodo Ebbardt Die Anklage erblickt in dem erſten
vom Angeklagten Leid zu vertretenden Artikel eine Majeſtäts

indem ſie davon ausgeht daß wenn auch immer
von Hofkreiſen von bei Holfe tätigen Geiſtern von hohen
Projekien uſw geſprochen werde der Artikel doch ganz deutlich
auf den Kaiſer ſelbſt gemünzt ſei Dieſem ſelbſt werde an
gedichtet daß er aus Angſt vor dem Aufruhr den Plan der
Umwandlung der Jnſel Pichelswerder billige und dabei vor
einer Mißachtung der Geſetze nicht zurückſchrecke Jn den
weiteren unter Anklage geſtellten polemiſchen Artikeln wird
eine Beleidigung des Herrn von Trotha gefunden
da dieſem wiſſentliche Unwahrheit vorgeworfen wurde
Seitens der Angeklagten wird beſtritten daß die Aunklage wegen Majeſtätsbeleidigung eine Verechtſgung habe
Die Tendenz des Artikels Die Kaiſer Jnſel ſei dahin gegangen
zu zeigen mit welchen ſonderbaren Plänen ſich die Hof
kamarilla trage um den Kaiſer in die falſche Vorſtellung
hineinzubringen daß er von allerlei Gefahren für Leib und
Leben umlauert werde Die Jnterpretation des Staatsanwalts
wonach der Artikel auf den Kaiſer ſelbſt gemünzt ſei treffe
durchaus nicht zu Jm Termin am 25 September hatten die
Angeklagten einen Wahrheitsbeweis angetreten Es
wurden damals u a der Hofmarſchall Ulrich v Trotha Archi
tekt Bodo Ebhardt Oberſtleutnant v Oertzen Aſſiſtent Sage
vom Hofmarſchallamt des Kronprinzen vernommen welche
ſämtlich bekundeten daß ihnen von der Exiſtenz eines derartigen
Schloßbauprojekts nichts bekannt ſei und ſie auch keine Kenntnis
davon hätten daß ein derartiger Plan in Hofkreiſen ventiliert
worden ſei Der erſte Termin war dann zum Zwecke einer Er
weiterung der Beweisaufnahme vertagt worden

Zum geſtrigen Termin waren als Zeugen geladen Hof
marſchall v Trotha Architekt Bodo Ebhardt Aſſiſtent
Soge Redakteur Eisner Redakteur Wetzker Oberſt v Oertzen
Major v Zaſtrow Generalleutnant v Hülſen Haeſeler
Sekretär Sommer Oberleutnant v Stülpnagel Oberſt v Pritzel
witz Ober Hof und Hausmarſchall Graf zu Eulenburg
Oberhofmeiſter Frhr v Mirbach der Chef des Zivilkabinetts
Dr v Lucanus Geh Rat v Valentini Legationsrat
Dr Hamann und Geh Hofbaurat Jhne Nach Verleſung des
Artikels erklärt Angekl Leid nochmals daß dieſer ſich nicht
gegen den Kaiſer ſondern gegen deſſen Umgebung richte An
geklagter Kaliski erklärt kurz daß nach ſeiner Ueberzeugung
Herr v Trotha von jenem Plane hätte wiſſen müſſen und ihn
deshalb nicht hätte ableugnen dürfen

Als erſter Zeuge wird Hofmarſchall v Trotha vernommen
Er bekundet wiederum daß ihm von einem ſolchen Schloßbau
projekt abſolut nichts bekannt ſei Es ſei ferner gänzlich aus
geſchloſſen daß auf einem zum Hofmarſchallamt des Kron
prinzen gehörigen Kanzleipapier ein ſolches Projekt hinaus
gegangen ſei Zeuge Architekt Bodo Ebhardt Mir iſt
ebenfalls nicht das geringſte von einem Schloßbauprojekt auf
Pichelswerder bekannt Das gleiche erklärt der Chef des
Militärkabinetts Graf Di etrich v Hülſen Häſeler undauch der nächſte Zeuge Chef des Civilkabinefs Dr v Lu
canus Er habe erſt durch die Reproduktion des Vorwärts
Artikels in anderen Blättern von der ganzen Sache
Kenntnis erhalten Jhm ſei nichts davon bekannt daß
in Hofkreiſen ein ſolches Projekt erörtert worden ſei
Auch Ober Hof und Hausmarſchall Graf zu Eulenburg
erklärt nie ein Wort von einem ſolchen Projekt weder im ganzen
noch im einzelnen gehört zu haben Dasſelbe erklärt der Hof
marſchall der Kaiſerin Freiherr v Mirbach A Lewy
Jſt dem Herrn Zengen vielleicht bekannt daß im Mai oder
Juni in Hofkreiſen davon geſprochen worden iſt daß für den
Kaiſer die Erbauung eines gewöhnlichen Schloſſes auf Pichels
werder beabſichtigt werde Zeuge Jch ſehe nicht ein daß
nachdem ich ſchon geſchworen die Herren mich nochmals das
ſelbe fragen Jch habe erktlärt daß ich von ſolchem Projekt
nichts weiß A Liebknecht Sind dem Zeugen auch
nicht Einzelheiten wie ſie der Artikel des Vorwärts an
deutet losgelöſt von dem Kaiſer Jnſel Projekt bekannt
Zenge Jch habe meine Ausſage bereits beeidet Man macht
ſich ja nur lächerlich durch das ewige Fragen über dieſelben
Dinge A Liebknecht Jch muß es mir entſchieden
verbitten daß Fragen der Verteidigung als ewige Fragen
bezeichnet werden Oberſtaats an walt Der Herr
Zeuge hat nur das Vorlegen immer derſelben Fragen
demängelt A Liebknecht Jſt dem Zeugen
bekannt ich wiederhole es daß in Hofkreiſen ein ſolcher
Plan erörtert oder ganz oder teilweiſe zur Erörterung geſtellt
worden iſt Zeuge Jch antworte darauf nicht mehr
Vert Sie ſind verpflichtet nach dem Gefetz auf ſolche Fragen
zu antworten Zeuge Jn meiner Ausſage hat ſchon die
Verneinung auch der letzten Frage gelegen Die Zeugen Oberſt
v Oertzen Oberſt v Pritzelwitz Oberleutnant v Stülp
nagel perſönlicher Adjutant des Kronprinzen Geh Rat
v Valentini Geh Hofbaurat Jhne Legationsrat Pr Ha
mann Major v Zasdrow kommiſſariſch vernommen
Aſſiſtent Sage Sekretär Sommer Hofmarſchallamtsdiener
Fiege erklären übereinſtimmend daß ihnen von einem ſolchen
oder ähnlichen Projekt nicht das geringſte bekannt ſei Dem
Zeugen Dr Hamann wird vorgehalten daß die Frankf
Ztg nach dem Erſcheinen des inkriminierten Artikels darauf
hingewieſen habe daß dieſer die gröbſte Majeſtätsbeleidigung
enthalte Der Zeuge wird gefragt ob er die Juformation zu
dieſem Artikel der Frankf Ztg erteilt habe Der Zeuge erkllärt
daß ihm davon gar nichts bekannt ſei Der Amtsdiener
erklärt noch auf Vefragen daß er ein Schreiben mit einem dem
Vorwärts Artikel entſprechenden Jnhalt niemals weder von
einem Angeſtellten des Hofmarſchallamts noch von dem Kron
prinzen zur Beſorgung erhalten habe
Redakteur Kurt Eisner erklärt auf Befragen des
Rechtsanw Liebknecht Redakteur Leid ſei bei der Prüfung
anfzunehmender Artikel ſehr vorſichtig und ängſtlich und habe
die volle Machtvollkommenheit Artikel da wo ſie ihm gefährlich
erſcheinen im Ausdruck zu mildern Auf Befragen der Ver
teidigung gibt der Zeuge über die Entſtehung des Artikels
folgende Auskunft Jn die Redaktion ſei ein Dokument gelanat
das er ſelbſt in Händen gehabt habe Es ſei ein Aktenſt üſck
mjt durchaus amtlichem Charakter geweſen NachForm und Jnbalt war es außerordentlich charakteriſtiſch Es
ſei ein vierſeitiger Quartbogen geweſen von dem die erſte Seite
bis auf den Raund und den Kopf ausgeſchnitten war Der
Kopf lantete Militäriſche Begleiter Se Kaiſer
lichen Hoheit des Kronprinzen dieſes ſei ausgeſtrichen und ſtatt militäriſcher Begleiter ſei Hof
marſchallamt darunter geſchrieben geweſen Auf der
dritten Seite des Bogens ſei ein Teil eines in Kanzleiſchrift
geſchrieben Briefes ſichtbar geweſen der Brief habe mitten im
Satze begonnen Der Jnhalt war etwa folgender Die
Potsdamer Sache muß alſo vorläufig in der Schwebe bleiben
Was nun die Sicherheit für Se Majeſtät betrifft ſo iſt Jhnen
wohl vertraulich der Vorſchlag zu unterbreiten im Zuge der
Döberitzer Heerſtraße auf der Jnſel Pichelswerder
für die ganze kaiſerliche Familie ein Schloß zu erbauen Es
war dann die Rede davon daß zu dieſem Zzwecke Privatbeſitz
expropriiert werden ſolle daß der Beſuch der Jnſel für
jeden nicht ganz einwandfreien Beſucher geſperrt werden ſolle
Dann folgte eine Mitteilung daß ein beſonderer Reichs
tagswahlkreis konſtruiert werden und dadurch dafür geſorgt
werden ſolle daß der Sitz der kaiſerlichen Familie nicht von
einem Republikaner vertreten werden könne Es wurden
mehrere Bezirke genannt die zu einem Wahlkreis zuſammen
geſchloſſen werden könnten und das Dolument ſchloß
mit der Bemerkung Was Jhren Vorſchlag anbelangt
daß die Garderegimenter künftig vicht durch
direkte Aushebung ſondern durch Elitetruppen er

gänzt werden ſollen Die Unterſchriſt wax g falls
ansgeſchnitten Auf dem Dokument habe ſich noch eine hand
ſchriftliche offenbar von dem Einſender des Dokuments her
rührende Bemerkung vorgefunden des Jnhalts Um niemand
zu kompromittieren habe der Schreiber die Ünterſchrift und die
Adreſſe in dem Dokumente ausgeſchnitten Als dann die Zei
tungspolemik entſtanden habe derſelbe Mann der die hand
ſchriftliche Bemerkung gemacht hatte und eine ſehr charakteriſtiſche
Handſchrift habe in einer Stadtpoſtkarte der Redaktion
mitgeteilt daß ſie Näheres von Herrn v Trotha und
Herrn Ebhardt erfabren könne Das am Kopf bin
geſchriebene Wort Hofmarſchallamt ſei von derſelben Kanzlei
hand geſchrieben geweſen wie der übrige Jnhalt des
Dokuments Oberſtaatsanwalt Dr Jſenbiel Wer iſt
nun der Gewährsmann von dem Sie das Dokument
erhalten haben Zeuge Jch kann darüber keine Auskunft
geben Oberſtaatsanw Sie können nicht oder wollen
nicht Zeuge Jch will nicht Oberſtaatsanw Die
Auskunft wird natürlich auch darüber verweigert wo das Do
kument geblieben iſt Zeuge Ja ich verweigere darüber
die Auskunft Oberſtaatsanw Sie hielten die Ein
ſendung für echt Zeuge Gewiß ich hatte gar keinen
Zweifel Oberſtaatsanw Hatte die Poſtkarte auch keine
Unterſchrift Zeuge Auch hierüber verweigere ich die Aus
kunft Zeuge v Trotha erklärt auf direktes Befragen daß
ihm von einem ſolchen Schriftſtück wie es der Zeuge ſkizziert
yat nicht das geringſte bekannt ſei

Redakteur Wetzker macht dieſelbe Ausſage wie ſein Redaktions
kollege Oberſtaatsanwalt Jſt Jhnen das Dokumentper Poſt zugegangen Zeuge Dies weiß ich nicht Jch
hatte den Eindruck daß derjenige der die handſchriſtliche Be
merkung hinzugeſetzt hat die Veröffentlichung wünſchte
Obverſtaatsanwalt Glaubten Sie daß dies der Adreſſat
an welchen das Dokument gerichtet war geweſen iſt
Zeuge Darüber habe ich ſeinerzeit nicht nachgedacht
Oberſtaatsanwalt Haben Sie nicht darüber nachgedacht
ob das Schriftſtück auf ehrliche Weiſe in Jhre Hände gekommen
iſt Zeuge Jch verweigere darüber eine Auskunft
Oberſtaatsanwalt Trug das Schriftſtück ein Datum
Zeuge Auch hierüber verweigere ich die Auskunft Auf
Antrag des A Liebknecht werden von den Zeugen Sage
und Sommer Schriftproben abgelegt und dieſe den beider
Redakteuren vorgelegt Dieſe erklären daß ja die Handſchriften
eine allen Kanzleihandſchriften gemeinſchaftliche Aehnlichkeit mit
der Handſchrift auf dem Dokument zeigen aber keineswegs geſagt
werden könne daß es dieſelbe Handſchrift ſei Die Ver
eidigung der Zeugen Eisner und Wetzker wirb da ſie
der Teilnahme verdächtig ſeien abgelehnt

Hierauf ergreift Oberſtaatsanwalt Dr Jſenbiel das Worr
zu längerem Plaidoyer an deſſen Schluß er gegen Leid neun
Monate Gefängnis und Verluſt der aus öffentlichen Wahlen
hervorgegangenen Rechte gegen Kaliski vier Monate Gefängnis
beantragt

Das Urteil lautet entſprechend dem Antrag des Staats
anwalts gegen Leid auf 9 Monate Gefängnis und Ver
luſt der aus den öffentlichen Wahlen hervorgegangenen Aemter
gegen Kaliski 4 Monate Gefängnis Es ſei abſolut
nichts erwieſen was der Artikel des Vorw behauptet habe
Der Gerichtshof hat den ehrverletzenden Charakter des Artikels
unbedingt bejaht denn es werde behauptet daß der Kaiſer ein
geſchüchtert ſei und nicht davor zurückſchrecke den Plan mit un
geſetzlichen Mitteln durchzuführen Jeder weiß daß der Kaiſer
keine Furcht vor Menſchen hat und ſich ſehr oft ſeinem Volke
zeigt Auch der Angeklagte Leid mußte die Bezugnahme auf
den Kaiſer erkennen und ebenſo mußte er den ehrverletzenden
Charakter des Artikels erkennen Der Angeklagte Leid war
daher wegen Majeſtätsbeleidigung zu verurteilen Das Vor
liegen des groben Unfugs hat der Gerichtshof verneint

Auskand
Der Konflikt zwiſchen Rußland und Japan

Die japaniſch ruſſiſche Kriſis beherrſcht in Petersburg völlig
die öffentliche Meinung und in den Salons gibt es kein anderes
Geſpräch Neuerdings bringt die Nowoje Wremja einen be
achtenswerten kalmierenden Leitartikel in dem ausgeſührt wird
daß Admiral Alexejew keineswegs wie die japaniſche Preſſe b
hauptet das Haupt der Kriegspartei in Rußland ſei Es gebe
überhaupt weder eine Kriegs noch Friedenspartei ſondern nur
die Politik des Kaiſers und dieſer wolle den
Frieden

Aus Kobe wird gemeldet daß der ruſſiſche Geſandte
Roſen mit dem japaniſchen Miniſter des Aus
wärtigen am Mittwoch eine dritte Beſprechung hatte die
zwei Stunden dauerte Es heißt Rußland habe ſich er
boten auf ſeine Anſprüche auf Korea zu ver
zichten es beſtehe aber darauf die Mandſchurei zuebe
halten Japan ſoll ſich geweigert haben dieſen Vorſchlag an
zunehmen Die Vizeadmirale Arima Kamimura und eine
Anzahl anderer Flottenoffiziere wurden in den Palaſt berufen
um beim Kaiſer in Audienz zu erſcheinen Später wird Admiral
Jto mit 14 Offizieren Audienz beim Kaiſer haben Die Zeitung
Kokumin erklärt die Regierung wolle keinen Krieg

ſei aber für alle Fälle vorbereitet Japan wünſche Frieden im
Oſten jedoch einen ehrenvollen Frieden ohne ungebühr
liche Opfer

Einer Drahtmeldung der Daily Mail aus Tokio zufolge
überreichte der ruſſiſche Geſandte in Peking Leſſar der
chineſiſchen Regierung am 9 d M eine Note dahingehend daß
die Räumung der drei öſtlichen Provinzen auf un
beſtimmte Zeit verſchoben werden müßte wenn China
auf der Weigerung beharre die Forderungen Rußlands an
znnehmen von deren Erfüllung die Räumung der Mandſchurei
abhänge

Die Lage in Maocedonien
Wie aus Sofiag gemeldet wird gerieten am 13 d M vom

Rasloggebiet zurückweichende Aufſtän diſche beim Grenz
poſten von Demirkapig ſüblich von Samkow in ein Feuer
gefecht mit zwei Kompagnien ſie verfolgenden Türken
Letztere drangen dabei einen halben Kilometer weit in das
bulgariſche hier übrigens ſesr ſtark kupierte Gebiet ein Jm
Kampfe fielen 14 Aufſtändiſche und 30 Türken Auch
aus dieſer Grenyzverletzung ſcheint man hier keine Frage machen
zu wollen im Gegenteil jeder Tag bringt neue Anzeichen daß
die Kriegsſtimmung der maßgebenden Kreiſe ſich
verflüchtet Dies ſcheinen auch die Macedonier zu fühlen
deren Organ Wetſcherna Poſchta heute die Regierung ſcharf
angreift wegen der zweckioſen Krigsvorbereitungen und der
Verfolgung des Bandenweſens Tatſächlich werden hier täglich
Freiſchärlertransporte von der Polizei eingebracht Das Blatt
meint der frühere Kriegsminiſter Paprikow habe die Hanfſchnur
verdient weil er die Armee ohne Munition gelaſſen habe
Den jetzigen Machthabern gehöre die Seidenſchnug weil ſie
20 Millionen für Kriegsanſchaffungen ausgegeben haben ohne
letztere zweckmäßig zu verwenden
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Verſchiedene Konſularberichte melden ein langſames Auf
hören der Bandenbewegung Der Terrorismus der
Komitees gegen die bulgariſche Landbevölkerung läßt nach Die
Ablieferung der Waffen ſchreitet fort Allein im Wilajet
Monaſtir wurden in der letzten Zeit 1800 Gewehre ab
geliefert Ein Bandenchef begann ſeine Bande zu entlaſſen
Außer der jüngſten Kundgebung der Pforte trägt hierzu zweifel
los das Herannahen des Winters vielleicht auch teilweiſe das
Schwinden der Kräfte und Mittel des Komitees bei
denn aus verſchiedenen Anzeichen geht hervor daß die eigent
lichen Banden Cadres ſehr geſchwächt ſind und die zur Ver
ſtärkung aufgebrachte Landbevölkerung wenig Widerſtandsfähig
keit beſitzt worans ſich die großen Bandenverluſte der letzten
Zeit erklären Ein gänzliches Aufhören der Bandenbewegung
iſt aber nicht zu erwarten

Afrika
Ein neuer Vorſtoß gegen den tollen Mullah iſt im

Werke Nach einer Meldung der Birm Poſt ſind wichtige
Meldungen über die Lage im Somalilande im Miniſterium des
Aeußern in London eingetroffen Danach werden um
faſſende Operationen unter Mitwirkung engliſcher
italieniſcher und abeſſyniſcher Truppen gegen den
tollen Mullah vorbereitet Die Pläne ſind bis in die kleinſten
Einzelheiten ausgearbeitet und gehen dahin eine völlige Auf
reibung des Mullah und ſeiner Anhänger herbeizuführen

r JJ Z
Gerichtsverhandlungen

W Tilſit 16 Okt Jn dem ſeit dem 18 d M vor dem
hieſigen Schwurgericht verhaudelten Raubmordprozeß gegen
den leiſchermeiſter Hubert ans Lompönen welcher
den Meiereibeſitzer Zürcher in Lompönen ſowie
deſſen 25 Jahre alte Ehefrau und 5 Jahre altes Töchter
chen ermordet hat wurde heute abend das Urteil geſprochen
Hubert wurde wegen dreifachen Mordes ſowie ſchweren Raubes
S Tode und Verluſte der bürgerlichen Ehrenrechte ver
urteilt

Provinzialnachrichten
Stößen 16 Okt Manöverbummle r Am ver

gangenen Sonntag reiſte in dem benachbarten Oberkaka ein
etwa zehnjähriger Knabe zu der ſich anſcheinend ſchon längere
Zeit umhergetrieben hatte Ueber ſeinen Heimatsort ſowie über
Zweck und Ziel ſeines Wanderns machte er verſchiedene An
gaben U a wollte er in Wethan dann wieder in Naumburg
zu Hauſe ſein Nach den inzwiſchen angeſtellten Ermittlungen
erwieſen ſich aber alle Angaben als unwahr Wie nun heute
der Bezirksgendarm Hoffmann von hier feſtſtellte ſoll das
Bürſchchen Hermann Zipfel heißen und in Eberſtedt bei Nieder
trebra Kreis Apolda zu Hauſe ſein Die Schule habe er in
Eberſtedt beſucht ſein Lehrer heiße Windiſch Der Knabe will
vor etwa 6 Wochen den Soldaten ins Manöver nachgezogen
ſein und hat ſich dann wie er ſagt nicht wieder in ſeine Heimat
zurückgefunden Er iſt hekleidet mit dunkelbraunem Jackett
dunkler Weſte und kurzen blauen Leinwandhoſen hat blondes

gewöhnliche ſtumpfe Naſe kleinen Mund und blaugraue
ugen

Bad Köſen 16 Okt Tot aufgefunden Am Dienstag
fiel es den Nachbarn auf daß man den in der Borlachſtraße
wohnenden alleinſtehenden hochbetagten Schneidermeiſter Hölzer
ſeit Sonntag nicht mehr geſehen hätte Man machte hiervon
der Polizei Mitteilung und dieſe fand bei Oeffnung der Wohnung
den alten Mann auf dem Sofa liegend tot

Eisleben 16 Okt Ein Räuber unterm Bett Ein
Reiſender der vergangene Nacht in einem hieſigen Hotel ſein
Schlafzimmer aufſuchte wandte die Vorſicht an daß er ehe er
ſich zur Ruhe legte unter ſein Bett leuchtete wobei er zu ſeinem
Erſtaunen gewahr wurde daß ſich jemand unter demſelben ver
borgen hielt Die ſofort herbeigerufene Polizei forderte den
Eindringling auf ſofort hervorzukommen was dieſer jedoch nicht
tat ſodaß er gewaltſam hervorgeholt werden mußte wobei nach
der Eisl Ztg feſtgeſtellt wurde daß der Eindringling der
hier wohnhafte Militär Jnvalid Scherſinskt war Er wurde
ſofort verhaſtet Sch hatte ſich ſchon vorher auf der Polizei
wache unnütz gemacht ſodaß er auch dort hinausgewieſen wurde
Er ſcheint geiſtig nicht geſund zu ſein

Eisleben 16 Okt Herbſtfrüchte Warenhaus
Konzerte Die Kartoffel und Rübenernte iſt in unſerer
Flur beendet Der Ertrag iſt durchweg gut und reichlich Die
Kartoffeln werden pro Zentner mit 1,70 2,25 M bezahlt
Die Sämereien haben infolge des prachtvollen Wetters im
September einen recht befriedigenden Ertrag geliefert
Geſtern wurde am Markte ein neues Warenhaus eröffnet das
vierte in unſerer Stadt Jm Saale der Terraſſe wird durch
Herrn Kreyers Bemühungen im Winterhalbjahr die Kapelle des
27 Jnf Regts zu Halberſtadt 5 Konzerte geben in denen zum
größten Teil beſſere Muſik geboten wird Jm Saale des
Mangsfelderhofes veranſtaltet der Beſitzer Herr Kolbe mit

den beiden hieſigen Muſikchören 6 Abonnements Konzerte in
denen oft auswärtige Künſtler und Sängerinnen mitwirken
Der Bach Verein wird außerdem einige Konzerte geben und
ſt ſtädtiſche Singverein wird das Oratorium Paulus auf
ühren

y Torgau 16 Okt Geländeverkauf Wie in der
geſtrigen Stadtverordnetenſitzung gelegentlich eines Angebots
ſeitens des Magiſtrats wegen Geländeverkaufs mitgeteilt wurde
beſteht von auswärts die Abſicht der Errichtung eines größeren
Fabriketabliſſements hierſelbſt deren Realiſierung läge jedenfalls
ſehr im Jntereſſe der Entwicklung unſeres ſtädtiſchen Gemein
weſens

Belgern 16 Okt Die hieſige zBürgermeiſter
ſtelle iſt jetzt zur Neubeſetzung ansgeſchrieben Das Ein
kommen beträgt 2400 ſteigend bis zu 2700 außerdem
noch 1277 M nichtpenſionsberechtigte Nebeneinnahmen

K Erfurt 15 Okt Teueres Obſt Wohl noch nie ſind
die Obſipreiſe in unſerer Gegend ſo bohe geweſen wie in dieſem
Jahre So wurden z B auf dem geſtern vom Kreisobſtbau
verein veranſtalteten Obſtmarkt Danziger Kant roter Eiſer
apfel Reinettenſorten u a m mit 18 25 M pro Zentner ver
kauft Gravenſteiner koſteten 30 und die edelſten aller Aepfel
weiße Wintercalville ſogar 40 45 M pro Zentner Trotz
dieſer enormen Preiſe ging die vorzügliche Ware reißend ab

Vrannſchweig 16 Okt Neuer Raubanfall in der
mgegend Aus Thiede 15 Oktober wird der Braunſchw

Dandesztg geſchrieben Hente nachmittag 2 Uhr wollte ſich ein
Reiſender aus Braunſchwelg vom Hohenwege über Bleckenſtedt
Sauingen uſw nach Braunſchweig begeben Am Rande des
Langen Holzes ließ er ſich nieder um ein wenig zu eſſen Jn
dem Augenblick als er einen Apfel geſchält und das Meſſer
neben ſich gelegt hatte erhielt er einen Schlag über Schulterund Rücken Dann wurde er von zwei Männern rückwärts
niedergeriſſen und durch einen Meſſerſtich am Halſe verletzt
Der Stich ging durch den Stehkragen hindurch und verlor da
durch an Heftigkeit Um den Ueberfallenen am Schreien zu
hindern wurde ihm der Mund zugehalten Er erhielt dann
noch mehrere Schläge ins Geſicht Die beiden Räuber nahmen
hierauf ſeine Vörſe mit ungefähr drei Mark ad und liefen
davon Die Uhr und ein größerer Geldbetrag die wohi
geborgen waren ſind dem Uederſallenen geblieben Der Herr
iſt dann nach Thiede gegangen hat hier Anzeige gemacht und
ſich von Blut und Schmutz in der Wirſſchaft gereinigt Nach
ſeiner Beſchreibnng iſt der eine der Räuber von großer der
andere von kleiner Statur geweſen

e ve c

Bad Harzburg 16 Okt Ausgedehnte Aus
rabungen werden zur Zeit auf dem Plateau des kleinen
urgberges gemacht Sie zeigen daß auch dieſer Berg gleich

dem großen Burgberge Befeſtigungen getragen hat Die Ring
mauner und andere Mauerfragmente zum Teil noch recht gut er
halten konnten feſtgeſtellt werden

Eiſenach 16 Okt Karl Alexander Denkmal Die
Sammlungen für das in Eiſenach zu errichtende Karl Alexänder
Denkmal welches den verewigte Großherzog als Erneuerer der
Wartburg darſtellen ſoll ergaben in der Stadt 6000 M Da
von zwei Perſonen außerdem noch 5000 und 1000 M geſpendet
wurden und Geſchenke von der ſtädtiſchen Sparkaſſe in Höhe
von 10,000 M und von dem Rittergutsbeſitzer Julius v Eichel
Eiſenach in Höhe von 6000 M bereits vorhanden ſind ſchließt
der Beſtand der erſten Sammlung mit 28,000 M ab Die
Sammlungen auf dem Lande werden erſt ſpäter erfolgen

Deffan 16 Okt Beilegung des Maurerſtreiks
Tödlicher Unfall Jn Sachen des Maurerſtreiks war zu
geſtern vormittag hier Verhandlung vor dem Gewerbegericht als
Einigungsamt anberaumt Die Arbeitgeber waren wiederum
nicht erſchienen hatten aber in einem Schreiben ihre Stellung
nahme bezüglich der weſentlichen e n en der Manrer
wie Stundenlohn Ueberſtundenlohn uſw in einem Sinne dar
gelegt der die Billigung der Arbeitnehmer fand vorausgeſetzt
allerdings daß die Sätze jenes Schreibens eine unterſchriftliche
Anerkennung ſeitens der Arbeitgeber fänden Die Arbeit könne
alsdann ſofort wieder aufgenommen werden Ein Unfaull mit
tödlichem Ausgang ereignete ſich geſtern in der hieſigen Zucker
raffinerie Der ledige Vorarbeiter Thürmer war in der
Schlempevergaſung beſchäftigt Als man ihn nach einiger Zeit
vermißte fand man ihn tot in dem Raume vor Der Tod war
durch Einatmung giftiger Gaſe eingetreten

Leipzig 15 Okt Warnung Jn Dortmund ſpielt ſich
zur Zeit ein Monſtreprozeß gegen etwa 300 Angeklagte ab und
in der Provinz Poſen ſind bereits in mehr als 50 Fällen Straf
beſcheide ergangen Die Angeklagten reſp Beſtraften haben ſich
in beiden Fällen einer ſtrafbaren Handlung inſofern ſchuldig
emacht als ſie ſich an dem Vertriebe von Gutſcheinen
eteiligten durch die eine ſchweizeriſche Firma in Deutſchland

Uh ren zu vertreiben ſucht Gegen dieſe Firma kann wie die
Leipziger Uhrmacher Zeitung mitteilt deswegen nicht ein

geſchritten werden weil ſie ſich im Auslande und daher außer
halb des Bereiches unſerer Geſetze befindet Jndeſſen wird wie
das Be ſpiel zeigt die volle Strenge des Geſetzes gegen ſolche
der deutſchen Rechtsſphäre unterworfenen Perſonen angewendet
welche dieſe Gutſcheine vertreiben meiſt aber gar nicht wiſſen
daß ſie damit eine ſtrafbare Handlung begehen

v e rm iſchtes

Dem bei dem Altenbekener Eiſenbahnunglück zu ſechs Wochen
Gefängnis ve urteilten Zugführer Peters welcher ſchon
ſeit längerer Zeit penſioniert iſt wurde nach der Rhein Weſtf
Zeitung dieſe Strafe in Feſtungshaft umgewandelt

Das Bild des Papſtes Ein perſönlicher Freund des Papſtes
erzählt daß vor einigen Tagen ein kleines Mädchen an Pius X
ein Briefchen folgenden Jnhalts richtete Mein lieber heiliger
Vater Jch ſammle Poſtkarten aber ich ſehe daß unter den
Karten die Dein Bild tragen nicht eine der anderngleicht Jch möchte daher gern Dein wahres Bild nis
ſehen Der Papſt ſoll wie der perſönliche Freund wiſſen
will dem kleinen Mädchen ſofort eine einer Photo
Ah en mit ſeiner eigenhändigen Unterſchrift geſchickt
haben

Der König der Mode Eduard VII König von England und
Kaiſer von Jndien kleidet ſich ſo ſchreibt ein fronzöſiſches
Blatt auch jetzt noch ſo elegant wie einſt als Prinz von
Wales Der treffliche Monarch legt jetzt mehr als je zuvor
Wert darauf der beſtgekleidete Mann in Großbritannien
und Jrland zu bleiben Aber er will ſeine Eleganz auch nicht
allzu teuer bezahlen und deshalb hat er jüngſt mit
ſeinem Schnetder folgende Preiſe vereinbart Für
eine Hoſe 40 bis 50 je nach dem Stoff der verarbeitet
wird für einen Oberrock mit dazu gehöriger Weſte 215 M
Ein ganzer Cheviot Anzug darf nicht mehr koſten als 160 bis
175 und für einen Frackanzug mit weißer Weſte zahlt der
König 310 M

Sturm im Kanal Jm La Manche Kanal und an den Küſten
des Atlantiſchen Ozeans herrſchte dieſer Tage wieder ein
heftiger Sturm der allenthalben auf dem Lande Schaden
an richtete und die Fiſcherboote zwang ſchleunigſt in

A

den rettenden Hafen zu flüchten Nicht alle konnten
ihn erreichen Bei Honfleur gelang es dem dortigen
Reitungshoot die Mannſchaften von zwei Fiſcherbooten
in Sicherheit zu bringen Die Boote ſelbſt müßten ihrem
Schickal überlaſſen werden Von den Fiſcherbooten die in
den Hafen von La Rochelle gehören ſind mehrere nicht
zurückgekehrt und es wird befürchtet daß ſie auf hoher See
Schiffbruch gelitten haben

Blutrache Als am Donnerstag der Lloyddampfer Selene
von Konſtantinopel kommend im Hafen von Val di More Anker
warf ſchifften ſich zwei junge Montenegriner ein welche
auf einen Konſtantinopeler Paſſagier der gleichfalls
Montenegriner iſt losgingen und ihn mit dem Revolver
be ſchoſſen Der Paſſagier zog nun gleichfalls einen
Revolver und verwundete einen Angreifer ſchwer
Jhm ſelbſt wurde bald darauf durch einen Stock
hieb der Schädel zerſchmettert Der Kapitän über
gab die Attentäter und den toten Paſſagier den montenegriniſchen
Behörden Der Ermordete fuhr in die Heimat um zu heiraten
und wurde in Antivari erwartet Er wurde das Opfer der
Blut rache weil er vor Jahren einen der Mörder in Kon
ſtantinopel tätlich inſultierte Unter den zahlreichen Paſſagieren
des Dampfers entſtand große Panik Mehrere Frauen wurden
ohnmächtig Mehrere Revolverkugeln wurden während des Vor
gangs abgeſchoſſen

Geſtorben Der bekannte Verfaſſer des Romans Meine
offizielle Frau unter verſchiedenen Titeln auch für die
Bühne bearbeftet und in Berlin aufgeführt Colonel Savage
iſt in New York von einem Wagen überfahren worden
und an den erlittenen Verletzungen geſtorben Die
Gattin des Schriftſtellers die ſich zur Zeit bei Verwandten in
Berlin aufhält empfing die Nachricht vom Tode zugleich mit
der Nachricht von dem geſtern erfolgten Begräbnis da Savage
der ins Rooſevelt Hoſpital gebracht war es ſtreng verboten
hatte über ſein Unglück zu telegraphieren Henry Savage war
in Utica 1845 geboren

Zetzte Tekegramme

Berlin 17 Oktober Der ruſſiſche Anarchiſtenführer
Plechanow erklärt daß die Genoſſen die Demonſtration
der italieniſchen Sozialiſten gegen den Zaren
da Freuden als Ermunterung in ihrem Kampfe begrüßt
ätten

Breslau 17 Okt Jn der Glückhilf Friedenshoff
nungs Grube zu Niederhermsdorf wurden durch herab
ſtürzende Kohlenmaſſen zwei Häuer getötet Jn Za
borze tötete im Verlaufe eines Streites ein Gruben
arbeiter ſeinen Bruder durch Meſſerſtiche ins Herz

Brüffel 17 Okt Präſident Loubet nahm die Einladung
König Leopolds den Brüſſeler Hof zu beſuchen an

Rom 16 Okt Die franzoſenfreundliche Preſſe fährt fort die
Schuld für das Unterbleiben des Beſuchs des Zaren

ſt Wiener und ſogar Berliner
geht Hand in Hand das Beſtreben gewiſſer Kreiſe den Miniſter
Morin und den Petersburger Botſchafter als
Sündenböcke zu opfern Zanardelli der hente uner
wartet nach Rom kam war entſchloſſen zu demifſionieren
und den morgigen Miniſterrat die Geſamtdemiſſion des Kabinetts
vorzuſchlagen Ein Teil der Miniſter opponiert aber auch die
Krone ſcheint zu wünſchen daß die Entſcheidung der Kammer
überlaſſen bleibe Zanardelli iſt übrigens kränker als bisher
geglaubt wurde

Bnenss Aires 16 Oktober Das vom Auslande verbreitete
Gerücht wonach gegen Dampfer welche aus Europa über
Braſilien kommen die Quarantäne verhängt ſei iſt un
begründet

wetterAusſicht n
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Partdruck verbolen

18 Oktober Te
Winde

teils wolkig milde ſtarke
Sturmwarnung

19 Oktober Veränderlich ſtürmiſch kühl
20 Oktober Fortdauernd unruhig Regen Gewitter21 Oktober Abwechſeſnd kühl windig Gewitter

FSSJ W

Teils heiter

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Verkaufsvereinigung der Zucker Raffiueri an

wird infole der gestiegenen lrei e am Rohzuckermarkt von heute ab
die Raffkinade Preise um 25 Pfg auf den Zir erhöhen

Eisenbahn Ein nahmen Halberstadt Blankenburg
September 6391 M mehr seit Jan bis Ende September 58,889 M mehr

Zahlungseinstell ungen Im Konkurse der Akt Ges
FPlektrizitäte werke vorm Kummer K Co in Dresden
erfolgt gegenwärtig die vierte Abschlaga verteilung von wi der 5 Pror
sodass bis jetzt 20 Prox verteilt sind

Buenos Aires 15 Okt Goldagio 127,27
Rio de Janeiro 15 Okt Wechsel auf Loudon 123/32

Zahlungs Binstellungen

Amis S g e zNamen Wohnort 75 55gerioht e r S
Carl Arndt Kaufmann Breslau Breslau 10 19 ſ 12 11 19 12
H Hein Kaufmann in

Firma F Heins Wwe Gross Gross
Naehlass Strehlit Strehlitz 10 10 1 12 11 16 12Pau Gigas Kaufmann Warmbr Hirrchberg 8 10 17 11 11 25 11

J Brugger Kaufmann Kaufbeuren Kaufbeuren 10 10 14 11 27 10 21 11
Heinr Borchard Kauf
mann Lemgo I emgo 10 1 c 12 22 12K Henn Bäekermeister Ozchatz Oschatz 12 10 9 11 12 11 3 12

K H E Kreissig Klempu
Meister Dohna Pirna 17 10 2 11 3 12Willy BRichter Kaufm Stettin Stettin 13 19 20 11 i 11 12

Je erMagdeburg 16 Okt Telegr Kornzucker 88 roz ohne
Sack 8,25 8,40 Nachprodukte 75proz ohne Sack 6,40 6,70
Matt Brodraffivade I ohne Fass 20,071 Kristallaucker I
mit Sack 19 82 Gew Raffinade mit Sack 19 82 Gem Melis
mit Sack 19,07 Rohzucker I Produkt Tranvito f v B Hamburg
er Oktober 17,50 Gd 17,65 Br bez per November
17,40 Gd 17,50 Br bez per Dezember 17,50 Gd
17,60 Br bez per Januar 17,70 Gd 17,80 Br bez
er Mai 18,10 Gd 18,15 Br 18,05 bez Anfangs ruhig dann

besser
Wochenumsatz im Rohzuckergeschäft 538,000 Zitr

London 16 Okt 96 Javazneker 1000 9 eh 191/2 d Verk ufer
ruhig Rübeo Rohbrucker loko 8 sh 83/4 d Wert stetig

Paris 16 Okt Rohrueker ruhig 889/0 neue Kondit 222/2 ä 2274
Weieser Zuoker fest Nr 3 für 1090 Kilozramm per Okt 28 per
Nov 261/8 per Jan April 26 per März Juni 271/4

Kaffese
tinmburg 16 Okt Kallee ruhig Vmaatz 1577 Sack
lamhburg 16 Okt ahende s Uhr Kaffee good average Hans

per Okt 28,00 Gd Der 28,50 Gd März 29,90 Gd Mai 29 50 Gd
RuhigAmsterdam 16 Okt Java Kakfes good ordinary ruhig 28,00

liavre 16 Okt Sehlueshericht RHericht der Hamburger Firma
Peimann Ziegler u Co Kaffee good avernge Santos per Okt 35,50
Der 35,75 März 36,25 Mai 39,75 Ruhig

Spiritug
Nordhausen 16 Okt Branntwein 45 Vol für 190 Kr ohne

Faas ab Brennerei 65,50 67,50 M desgl 40 Vol 59,50 61 59
Hamburg 16 Okt Spfritus steigend Oktober 171/4 Br 1654 G

Oktober November 174 Br 1634 November Dezember 174 Br
163 4 Dezember Januar 171,4 Br 1634 G

a rise 16 Okt Spiritus behauptet Okt 36,09 No 35 28 Jan
April 35,50 Mai Aug 36,0 Morzen geschlossen

Moet al
Hamburg 16 Okt Silber 83,25 Br 82,75 G
London 16 Okt Silber 28 g

Glasgow 16 Okt Vorm 11 Uhr b Aln, Roheleean Alxed
nunbars warrants fest unnotiert

Glaag w 16 0Okt Sahlnss Roheli gen
warrants fest unnotiert MAiddelsboerough 43 sh 81/2 d

GIasgow i Okt Die Vorräte von Roheisen in den Stores be
laufen eich auf 11,990 Tons gegen 33,119 Tons im vorigen Jahre Die
Zahl der im Betriebe beßndlichen Hochöten beträgt 85 gegen 85 im
vorigen Jabre

ounon 15 Okt 5 UVhr asehm Kupler tlau Tagesutuzaiz
400 54 Pfd Sterl 58 3 Monats 54 PId Sterl 2 5 Makler
Sehlurapreis 54 d 8terl 6 e 3 bis 54 läd 8terl 5 et
selecten 59 fä Sterl s elekitrolyt 60 Ptd Sterl s zweiter Hand
strong sheets Pld Sterl 2 Alnn lest Tageenmeatr 390
jrui 115 Pfd Sterl 10 t 3 Mon 116 Flad Sterl 5 d agl
119 Pfd Sterl e Klei ruhig spanisches 1 Pfd Sierl 1 6 3
en ienhes 11 P Sterl 7 6 d Alnk ruhig gewöhntighe Marken
20 Pa Siert 5 besondere Marken 20 Pfd Ster 105
e w alst deutzeh 23 Pfd 8Sterl, Nlokol 165 Pfd Sterl die Tonne

Getreide Mühlen Erzeugulass usw
New Vork 16 Okt Telegr Roter Winter weizen

och 868 vorige Notlerung 855 Oktober Derember
86 86 Mai 84 83 Juli Ala i NovemberDezember 51 52 Mai 49 497 AMAehl 38,70
3,70 Getreidefracht II 1
Ohicago 16 Okt Telegr Weizen Dezember 80 793

Mai 80 792/5 Mais Dezember 447 458/8
Berlin 16 Okt FPrühmarkt Weizen loeo neuer Märker

156 59 158 52 ab Bahn Koggen loco Märker 129,59 130,50 ab Bahno
Gerste Ieichte inländiseche Futtergerste 124 132 do eechwere

133 145 nlles frei Wagen und ab Rahn do russische 119 11 ab
Bahn Hafer märk meckl pomm posen sehles kein 141 158
do markisch mecklenbg pomm posen sehles mittel 133 140
do märkiseh mecklenbg pomm sehles gering 1728 132 aHes frei
Wagen und ab Bahn Mais amerikan 118 120 Ia Plata
11 114 uss 122 24 alles frei Wagen Unverändert Erbren

in u ru s Futterw fein 153 163 inl u russ mittel 148 158
k eine Koch 179 225 Viktoria 199 242 Weizenmehl Nr
loco 19,75 75 Roggeunmehl Nr 9 urd 1 looo 16,70 18 50
Weizenkleie grobe 875,50 50 do feine 8 50 50 Kogegeu
kleieBb,00 975 Weisse Rohnen 190 235 ab Bahn Linsen
169 286 frei Wagen und ab Bahn

Londou 16 Okt Mare Lane Fremde Zafuhren fur wer Tago
Weizen 49,000 Gerste 15,000 Hafer 10,0 0 Qree Englischer Weizen
fest Mais stetig euglirches Mehl feet amerikameohes bessere Nachfrage
zu vollen Preisen Gerate stetig Hafor fest
Liverpool 16 Okt Mällermarkt Weizen undMeh l fest unverändert Mais fest bunter amerikanieher 2 Penny

Mixed numbers

höher O derer 2 Penny niedriger

Einflüſſen zuzuſchreiben Damit



ne

Preise von Kali Kuxenv en v ruhig örAhu nud mecklen Chewigono Proankdu r 2 ar nier No 2 t Ablad 135 Roggev ot zööruseisoher rubig 9 Pud 29/25 Okt Abladung 102 meokſonb I ondon 14 Okt Chilezalpeiter ord 10 eh raff 10 h 8 d kestgesiellt von Samuel Zlelenzlger Berlin und Kezen 16 Ot

und ho ateiniseher 13 ,90 188 00 Mais ruhig runder per Oktober Gold Rrio Gold RriotHafer flau Goereite still h ehelh 37 5 S 3 87d 26 Okt W 7,37 oienrode ohenrollern 5pi 343 e a See 70 re loeo 9 40 9 50 Roggen loco 7,8 Wasserstäande bedeutet über unter Nul Kenip Aen 73 730 1 m 4775 6025
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Antwerpen 16 Okt Sohlusaberloht Hattiniertes Type weizs Melnik l WMittenvergo T d 2 Lapponi daß Sanagtogen jede Berückſichtigung verdient und
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Hamburg Packetfahrt 4/2 103 80 h 164,75 ben Rann c dw do Comw Obl b 1907 51/2 99 606 do do Lt B 4 118,60b40
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